
Protokoll 

Generalversammlung Gesellschaft Basler Betriebsökonomen 

Geschäftsjahr 2003 
 

1. Eröffnung der 29. Generalversammlung 

Der Präsident, Daniel Friedmann, begrüsst die Teilnehmer der GV und eröffnet die 

GV 

2. Wahl der Stimmenzähler / Ermittlung der Stimmberechtigten 

Als Stimmenzähler wird Daniel Baumann gewählt. Es sind 28 Stimmberechtigte 

anwesend (Präsenzliste) 

3. Protokoll der letztjährigen Generalversammlung 

Das Protokoll der Generalversammlung vom 14.Mai 2003 wurde nach der 

letztjährigen GV versandt und wird einstimmig angenommen. 

4. Jahresbericht: Rückblick: 2003 / Ausblick: 2004 

Veranstaltungen 

Im abgelaufenen Jahr haben wir zu folgenden Veranstaltungen eingeladen: 

• 10.04.03 Schnitzelbangg "Dr Schorsch vom Haafebeggi II" 

• 14.5.03 GV / Führung Briefzentrum 

• 18.06.03 ART / Führung 

• 29+30.10.03 Management Symposium Basel 

• 04.11.03 Führung/Vorpremière Airport Casino Basel 

• Nov. 03 AVO-Session (Marcus Miller, Take 6, Dave Gahan) für dieses Jahr 

sind geplant: 

• 24.03.04 GV / Führung ZOO (Gamgoas, Etoscha) 

• 05.06.04 Golfschnupperkurs inkl. Plauschturnier, Hauenstein 

• 16.06.04 ART / Führung 

• 30.06.04 Versand Who is Who 

• 18.09.04 Jubiläum 30 Jahre GBB 

• Nov. 04 AVO-Session 

FH-SCHWEIZ 2003/4 

• Politisches und wirtschaftliches Gewicht wurden weiter verstärkt: Kontakte zu 

div. Gruppen, Verbänden, Gremien etc. intensiviert; Inputs zum Bologna-

Konzept; Präsidium der Beratenden Komm. zur Titelumwandlung; regelm. 

Kontakte zu Konf.d.FH und Eidg.FH-Konf.; Mitglied der nat. Expertengruppe 

zur Revision FH-Gesetz / Mitarbeit bei der Umsetzung des Bologna-Modelles. 

Durch die Fusion zur FH-Schweiz ist mit der vergrösserten Mitgliederzahl 

mehr Druck möglich. 

• Fusion der GSB mit FH-Vision zur FH-Schweiz umgesetzt 

• Geschäftsstelle: weiter erfolgreich operativ 

• Finanzen: ausgeglichen (Mitgliederbeiträge und Einnahmen aus 

Dienstleistungen grob je 50%) 

• FH-Ranking: aufgrund fehlender Sponsoren sistiert. 

• Dienstleistungen: machen 44% der Erträge aus und werden weiterentwickelt / 

56% stammen aus den Mitgliederbeiträgen. 

• Who is Who 2004: National / z.T. regional 

• Umsetzung "Net-Address": nationales Who is Who auf dem Web mit 

passwortgeschütztem Zugriff und direkter Datenpflege durch das Mitglied. 



• Umsetzung von Netadress, dem nationalen web-basierten Who is Who und der 

CH-weiten Agenda mit den Anlässen der einzelnen Gesellschaften und entspr. 

automatisierten Anmeldeprozedere. 

• Webpage wird stark frequentiert 

• Verbandsorgen INLINE ist sehr erfolgreich, auch was den Inserateverkauf 

betrifft. 

Studierende + FHBB 

Es wurde und wird weiterhin an der Zusammenarbeit mit Schule und Studierenden 

gearbeitet. Durchlaufende Koordination/Fusion mit den verschiedenen Teilschulen 

wird die Alumni nicht schon morgen gegründet sein. Für die Aktivitäten des Institutes 

für Angewandte Betriebsökonomie (IAB) sind weiterhin Projekte und Diplomarbeiten 

aus unseren Reihen erwünscht! Am 27.5.04 findet das Projektforum mit Präsentation 

von Projektarbeiten statt, eine ideale Kontaktplattform und interessante 

Einblicksmöglichkeit (die GBB sponsert die Kaffeepause). 

Die Studierenden sind zu den Anlässen der GBB ebenfalls eingeladen. Zudem werden 

jährlich Anlässe durchgeführt, mit dem Ziel den Kontakt zur GBB und deren 

Mitgliedern zu vertiefen (Vorstellung GBB 1. Sem. und Praxiseinstieg im 5. Sem. 

jeweils als Erfahrungsaustausch mit Ehemaligen). Mit dem Institut für Management 

Entwicklung (IMANENT) arbeiten wir ebenfalls zusammen und koordinieren gewisse 

Veranstaltungen. 

Symposium 27./28.10.2003 

Im Sommer 2002 startete ein neues Projektteam mit der Planung und Umsetzung der 

neuen Ausgabe 2003. Die Wirtschaftslage machte sich in der Akquisition von 

Referenten, Sponsoren sowie Teilnehmern verständlicherweise deutlich spürbar. Dank 

der zwischen den Anlässen durchgeführten Informationenveranstaltungen, neu 

geknüpften oder weitergepflegten Kontakten konnten einige Partner frühzeitig wieder 

für den Anlass gewonnen werden. Wenn auch nicht mit dem Erfolg der Vorjahre, 

konnte auch dieser Jahrgang mit einem kleinen Payback in die Stiftung abschliessen. 

Aktuell ist eine Gruppe eingesetzt, um die künftige Positionierung und Durchführung 

zu überarbeiten. 

Kommunikation 

• WEB: www.gbb-online.ch: Die GBB-Web-Page zeigt Organisation, 

Aktivitäten und wird auch als Kommunikationsmittel verwendet. Sie beinhaltet 

Links zu Symposium, FH-SCHWEIZ, Pressespiegel mit Artikeln zum 

aktuellen FH-Geschehen etc. 

• Präsenz GBB an FHBB: die GBB-Plakatwand im Foyer wurde im Sommer 

2003 realisiert. Der pa- rallel konzipierte mobile Präsentations-Ständer konnte 

bereits mehrfach eingesetzt werden. 

Who is Who 

Im Juni/Juli 2004 wird wiederum das kombiniert lokale und nationale Who is Who 

erstellt und versandt. Den Inserenten sei für die Unterstützung bestens gedankt. Als 

Ergänzung zum Inserat im Who is Who, wird die Präsenz mit Firmenbanner auf der 

neuen Web-Page angeboten. 



Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle bearbeitet nach wie vor Korrespondenz, Datenpflege, Versände 

etc. in einer effizienten und schlanken Organisation. 

Mitgliederbestand 

Basierend auf der vermehrten Zusammenarbeit und Präsenz an der Schule und bei den 

Studierenden konnte wiederum ein grosser Anteil der neu Diplomierten für die GBB 

gewonnen werden. Der Bestand 2004 kann noch nicht abschliessend ermittelt werden, 

da die Zahlungsfrist für den diesjährigen Mitgliederbeitrag eben erst abgelaufen und 

die Zahlungserinnerungen noch nicht verschickt worden sind. 

5. Jahresrechnung 2003 

Der Kassier, Thomas Recher, erläutert die Jahresrechnung und Bilanz 2003. Bei den 

Mitgliederbeiträgen konnte das Budget übertroffen werden, während die ordentlichen 

Kosten unter Plan gehalten wer- den konnten. Für den im 2004 geplanten 

Jubiläumsanlass werden Rückstellungen gebildet. Alles in allem ergibt sich ein 

Überschuss, der dem Vereinsvermögen zugeschlagen wird. 

6. Revisionsbericht 

Der Revisionsbericht wird aufgelegt und die Rechnung zur Annahme empfohlen. An 

dieser Stelle dankt der Präsident den langjährigen Revisoren Gianni Cadosch und 

Matthias Scherrer für ihre Arbeit. 

7. Genehmigung der Jahresrechnung 2003 sowie Déchargeerteilung 

Die Jahresrechnung 2003 wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand und dem 

Kassier wird Décharge erteilt. 

8. Programm GBB und FH-SCHWEIZ 2004 

GBB-Schwerpunkte: 

• Unterstützung Dachverband: in Berufsstandespolitik und Projekten 

• Veranstaltungen: gesellschaftliche Anlässe und Kooperationen für Fachthemen 

• FHBB: Vertiefung Zusammenarbeit / Diskussion Alumni 

• Symposium: Neu-Positionierung 

• Kommunikation: Web-Page / Who is Who (national + lokal) 

FH-Schweiz-Schwerpunkte: 

• Mitwirkung am "Bologna"-Thema, Vertretung der geforderten Anerkennung 

und Einstufung gegen- über universitären Ausbildungsgängen; Lösung für 

bisherige Titelinhaber/-innen (verkürzter Master) 

• Ausbau von Redaktion und Dienstleistungen wie Sekretariat, Versicherungen 

etc. 

• Lohnstudie für Ingenieure 

• ausgeglichene Rechnung 

• Netadress auch für Mitgliedgesellschaften der Ingenieure umsetzen 

9. Budget 2004 

Der Kassier erläutert das Budget 2004, welches zusammen mit dem vorgestellten 

Programm einstim- mig angenommen wird. 

10. Jahresbeitrag 2005/6 

Der Vorstand stellt den Antrag, den Mitgliederbeitrag für 2005/6 auf CHF 80.-- 

festzulegen und so in die Statuten zu übernehmen. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen. 

11. Bestätigungen / Wahlen 

Vorstand / Revisoren: 



Hansruedi Wäspe hat nach 15 Jahren Vorstandstätigkeit den GBB-Ruhestand 

beantragt. Kurz nach seinem Abschluss ist er im Vorstand aktiv geworden und hat in 

diesen Jahren in den Bereichen HWV, FH, Absolventenvereinigungen, Dachverband, 

Verbandsorgan etc. viele Auf- und Abs erlebt und Einiges bewegt. Wir danken ganz 

herzlich für das langjährige Engagement, die konstruktiven und kritischen Beiträge an 

das heutige Mosaik der GBB! 

Erfreulicherweise hat sich neu Eva Kramer (Dipl. 2003) anerboten, im Vorstand 

mitzuwirken; zudem wird Martin Odermatt als Webmaster im Vorstand aktiv sein. 

Wir wünschen viel Erfolg und danken jetzt schon für die Unterstützung. Der restliche 

Vorstand sowie die bisherigen Revisoren stellen sich wieder zur Verfügung, womit 

folgender Vorstand zur Wahl vorgeschlagen und en bloc einstimmig gewählt 

wird.Vorstand: 2004/5 

Präsident: Daniel Friedmann 

Vizepräsidentin und Kommunikation: Sandra Jungo 

Kassier: Thomas Recher 

Studierenden-Betreuer: Philipp Kläy 

Anlässe/Alumni: Eva Kramer 

Anlässe: Roger Kenel 

Verbindung FHBB: Christian Tanner 

Web-Master: Martin Odermatt 

Revisor: Matthias Scherrer 

Revisor: Gianni Cadosch 

Delegierte: Wer die GBB-Mitglieder an der Delegiertenversammlung der FH-

SCHWEIZ direkt vertreten möchte, meldet sich bitte beim Vorstand oder der 

Geschäftsstelle. Stellen sich keine Mitglieder zur Verfügung, übernimmt der Vorstand 

diese Vertretung. Der GBB stehen 4 Delegierte zu. 

12. Abstimmungsvorlagen Anpassung der Statuten Art. 25 

Aufgrund der Fusion GSB mit FH-Vision zur FH-Schweiz muss die in Artikel 25 der 

GBB-Statuten erwähnte ‚GSB‘ durch den Begriff ‚FH-Schweiz‘ ersetzt werden 

13. Anträge / Diverses 

Der Präsident gedenkt dem verstorbenen Heinz Werner, Pionier der GBB, Verleger 

von INDEX. Es sind keine Anträge eingegangen. 

14. Schluss der ordentlichen Generalversammlung 

Der Präsident schliesst die GV und dankt den Teilnehmern für das Interesse. 

Für das Protokoll: Franziska Recher 

Präsident: Daniel Friedmann 

 


